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gefap.

©te utÔd)ten unb fie möd)ten nidjt unb [tecten jufammen
bie JÏrount unb finben baë befte @d)iebS:©erid)t: bie ©u^e
wni blauen SSofinen.

§wexfel

DBfcfeon eg über aïïen 3to£^fe^ etbaben, fo ^roeifeït

<ën glaub bod) immer noch, ^rlanb bringe ibm: 4:iu
vooljl gefyetét §u fcafcen!"

95c i d) e t rcûnfd)t fid) ein red)t lange« Seben, um bie

fegen«reid)en folgen ber Steuerreform erleben ju
fönnen.

5DiefeS Sßilb mürbe leiber im tarnen ber öffentlid)en
SJÎeinung" bon ber reinltcben greffe7 mit Süotluft fonfiS-

jirt unb jerftß^t.

I<trantwortHÄe Sflebafüon: 3ean SW£li,' Strtfengafje 1. gilt ba« gtuilleUn: 2Ä. "Ht\)mon b

Das Schiedsgericht. Sehr gefaßt.

Sie möchten und sie möchten nicht und stecken zusammen
die Kronen und finden das beste Schieds- Gericht: die Suppe
»mi blauen Bohnen.

Zweifel.

Obschon es über allen Zweifel erhaben, so zweifelt

England doch vnmer noch, Irland bringe ihm: Ein
wohl gespeist zu haben!"

Michel wünscht sich ein recht langes Leben, um die

segensreichen Folgen der Steuerreform erleben zu
können.

Die Wahrheit.

Dieses Bild wurde leider im Namen oer öffentlichen
Meinung" von der reinlichen Presse" mit Wollust konfiszirt

und zerstört.

Verantwortliche Redaktion: Zean SMi, Ankengasse l. Für das Feuilleton: M. Mymon d


	Sehr gefasst

